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Zusatzangebot: Totale Überwachung_Lösungsvorschlag 
1. Die chinesische Regierung testet momentan ein neues soziales Überwachungssystem. Wie 

funktioniert dieses System? (Wie erfassen die Behörden die notwendigen Daten?) 

Das Überwachsungssystem gilt als eines der grössten sozialen Experimente. Sicherheitskameras 
überwachen jeden Winkel, jede Strassenkreuzung, jeden Hauseingang. Jeder wird erfasst und 
umgehend gemassregelt, wenn er sich nicht an die Regeln hält. Z.B. im Strassenverkehr. 
Die Behörden sammeln Daten in riesigen Datenzentren, wo die Daten ausgewertet werden. Daten 
werden über Kameras und vor allem über Handys gesammelt. Mobiltelefone sind die wichtigste 
Datenquelle für die chinesische Regierung. 

2. Welches Ziel verfolgen die Behörden mit diesem Kredit-System? 
Die Regierung begründet das System als Erziehungsmassnahme, um bessere Bürger zu 
schaffen.  

3. Die Menschen bekommen sogenannte Kredits. Erkläre dieses Kredit-System. Was sagen diese Kredits 
aus? 
Alle Handy-Daten werden registriert und ausgewertet. Sie geben einen tiefen Einblick in die 
Privatsphäre der Menschen. Jede Handlung wird in Punkte, sogenannte Kredits, umgewandelt. 
Die Höhe der Kredits entscheidet dann über das soziale Ansehen der Menschen. Wer mehr 
Punkte hat, kommt einfacher durchs Leben. Ziel ist, dass jeder Chinese einen Kredit hat, der 
öffentlich einsehbar ist. Die Zahl sagt aus, wie ehrlich, wie wohlhabend, wie vertrauensvoll die 
Person ist und wie sie politisch denkt. Die Justiz soll so kräftiger und schlagkräftiger werden. 

4. Was geschieht, wenn man sich nicht an die Regeln der Regierung hält? (Was soll mit Menschen 
passieren, die einen tiefen Kredit haben?) 
Man wird öffentlich an den Pranger gestellt. Hat man tiefe Kredit-Werte, gibt es 
Einschränkungen im alltäglichen Leben. Es soll einen breiten Strafenkatalog für solche Menschen 
geben. Sie sollen in ihrer Bewegungsfreiheit eingeschränkt werden. Sie gelten als schlechte 
Bürger. 

5. Wie reagieren die Menschen in China auf das System? (Gibt es Befürchtungen? Sind diese 
gerechtfertigt? Weshalb wehren sich die Menschen in China nicht gegen dieses System?) 
Die meisten sind der Meinung, dass Kontrolle notwendig ist. Es gibt nur wenig Widerstand. 
Leute befürworten das System, da andere vor schlechtem Verhalten gewarnt werden. Es halte 
die Leute von Gesetzesübertretungen ab. Es gibt aber auch Befürchtungen, dass durch die 
Datenaufzeichnung Persönlichkeitsrechte verletzt werden und die Daten für andere Zwecke 
verwendet werden könnten. Diese Befürchtungen sind gerechtfertigt. Der Professor ganz am 
Ende des Beitrags äussert ebenfalls seine Bedenken. Das System sei ein öffentlicher Pranger 
und verstosse selbst in China gegen öffentliche Regeln. Das System dringe viel zu tief in die 
Privatsphäre der Bürger ein. Regelverletzungen rechtfertigten keine solche Art der Bestrafung. 
Der Professor am Ende des Beitrags erklärt das so: Das System schaffe eine Atmosphäre der 
Angst. Dies gehe auf die düsteren Zeiten von Mao Zedong wo jeder jedem misstraute zurück. 
Seit der Kulturrevolution vertraue man in China nur der eigenen Familie. Alle hätten Angst vor 
einem schlechten Ruf, vor einem schlechten sozialen Kredit. Die Regierung versuche diese Angst 
auszunutzen. 

  



ARBEITSBLATT 22_LÖSUNGSVORSCHLAG_ZUSATZANGEBOT_TOTALE  ÜBERWACHUNG 

LERNARRANGMENT_“RAUMANALYSE  CHINA“ 2 

 

 

6. Was versteht man unter Volkserziehung 2.0; und was hat der Versandhändler Alibaba mit dem Kredit-
System zu tun? 
Die Auswertung der Daten bildet die Grundlage für die Volkserziehung 2.0. Auch auf Firmendaten 
hat die Regierung Zugriff. Z.B. auf die Daten des Internetgiganten Alibaba. Viele Chinesen 
benutzen die Bezahl-App AliPay. Die App hat ein eigenes soziales Kredit-System. Aufgrund der 
Höhe der Kredits gibt es ein Bonussystem mit bestimmten Benefits.  

 
 

7. Was tut die Firma Face ++? Mit welchem Ziel? 
Face ++ ist eine führende Sicherheitsfirma spezialisiert auf Gesichtserkennung. Ziel ist die 
Erkennung von Kriminellen. Daten der identifizierten Personen werden direkt an die Polizei 
weitergeleitet. Es gehe um die öffentliche Sicherheit. 

8. Nimm Stellung zur Idee, die Schüler*innen in der Schule zu überwachen! 
Individuelle Lösungen. 


